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GRUSSWORT  
 

Liebe Mitmenschen! 
 

Auch für mich ist der Coronavirus allgegenwärtig. An beunruhigen-
den Meldungen mangelt es nicht. Doch es gibt sie durchaus, die po-
sitiven Nachrichten in diesen schwierigen Zeiten: 
Ob Nachbarschaftshilfe oder Solidarität. 
Mal die Zeit zu Hause genießen, alles mal in Ruhe angehen. Kein 
Stress, sondern Harmonie - das tut der Seele gut. 
Ich denke an die erkrankten Menschen und die entstandene Not. 
Sehe aber auch die Hilfsbereitschaft zwischen den Menschen. 
Liebevolle Blicke, tröstende Worte, eine Frau, die für ihre Nachbarin 
die Einkäufe erledigt. 
 

Meine Hoffnung, dass sich etwas dieser Solidarität und des Mitein-
anders auch nach Corona erhält, möge sich erfüllen. 
Das wünsche ich uns! 
 

Nun freue ich mich nach unseren schönen Tagen in Neckarelz auf 
weitere Treffen (siehe Termine) in diesem Jahr. 
Bis dahin und bleibt gesund! 
 

Euer Kurt Pfeiffer 
 

RALFS TITELBILD – AUS DER BRÜCKE  
 

Wochenlang konnten wir Die Brücke nicht öffnen. Die Mutter-Kind-
Freizeit und gewohnte Treffen konnten nicht stattfinden. 
Was hat uns diese Zeit der Verunsicherung aufscheinen lassen? 
„?“ Fragen... – „!“ Feststellungen... 
Ist das etwas Neues? Wir leben hier immer schon nahe dem schwe-
ren Bewusstsein, krank zu sein, krank zu werden und zu sterben. 
Plötzlich sind wir Dank dieser Erfahrungen mal der Mehrheit voraus! 
Ein ungewohntes Gefühl. 
Und was wir Menschen meinen, kontrollieren zu können. Wo der 
Mensch einfach die Finger nicht vom Natürlichen lassen kann. Über-
all mischt er sich ein. Und meint, es wird dadurch besser. 
Was ist uns (noch) heilig? 
Besinnung auf das Wesen (-tliche). Ehrfürchtig bestaunen, was uns 
jeder Augenblick schenkt. Vielleicht ist das die Frucht dieser Zeit. 
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Auch in der Brücke merken wir neu, was das rettende Tau ist, an 
dem wir uns festhalten können: Freude aneinander! Freude an der 
Begegnung – auch mit sich selbst! Dankbarkeit für das schlichte Bei-
einandersein und Umeinanderwissen! Selbst wenn es nur bei einem 
Kaffee-To-go auf der Straße möglich ist. 
Greif zu! Das braucht Verstärkung!     Uwe Volkert 
 

FREIZEIT - AUS DER BRÜCKE  
 

Freizeit in Corona Zeiten: „Da waren’s nur noch 13.“ Trotz verschärf-
ten Corona Bedingungen im Bildungshaus Neckarelz, haben sich 13 
Teilnehmer angemeldet und waren am Montag pünktlich um 9.15 
Uhr am Bahnhof. Dank der Bahn, die minutiös pünktlich war, sind wir 
rechtzeitig zum Mittagessen im Bildungshaus eingetroffen, wo wir 
herzlich empfangen wurden. Schon die Bahnfahrt durch das Neckar-
tal war ein Genuss. Der Bildungsreferent Herr Brauch hat uns für die 
Nachmittage ein kleines Programm zusammengestellt. So haben wir 
viel über die Bildungseinrichtung und das Tempelhaus erfahren. 
Niemand hätte gedacht, was man alles bei einem kleinen Rundgang 
durch Neckarelz und Mosbach sehen und erfahren kann. Immer gar-
niert mit einer kleinen Einkehr in einer Eisdiele. Wie gewohnt, waren 
die Mahlzeiten wieder richtig schmackhaft und liebevoll zubereitet. 
Da haben sich die Köche wirklich überschlagen. Und zum Abschluss 
am Donnerstag eine kleine Andacht mit Herr Brauch im Garten. Trotz 
Corona mit Gesichtsschutz und Trennwänden aus Plexiglas beim 
Essen: Es waren gelungene Tage!         Alfred Deuschle (Kassier) 
 

MITGLIEDERVERSAMMLUNG  
 

Die Brücke e.V. - Verein für Menschen am Rande lädt herzlich ein zur 
Mitgliederversammlung 
am 17.10.2020, um 15.00 Uhr, in Die Brücke, Büchsenstr. 35, Stuttgart 
 

Tagesordnung:  
1. Begrüßung 
2. Geistlicher Impuls 
3. Tätigkeitsbericht des Vorstandes 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstandes und des Kassier 
7. Verschiedenes 
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Anschließend gemütliches Beisammensein und warmes Vesper 
 

Anträge zu Punkt 7 „Verschiedenes“ oder zu den vorgenannten Tagesordnungs-
punkten bitte bis zum 14.9.2020 beim Vorstand einreichen. 
 

Kurt Pfeiffer, Vorsitzender  
 

ZUM GEDENKEN  
 

Hartwig Strobl+ 
 

TERMINE 2020 
 

Es gibt keinen Brücke e.V.-Stand auf der CSD-Hocketse. Die traditionel-
le CSD-Hocketse 2020 muss coronabedingt entfallen. Stattdessen: Online-
Pride-Event am 25.+26.7. – virtuelles Straßenfest auf www.csd-stuttgart.de 
 

- SOMMERPAUSE - Die Brücke bleibt geschlossen: 24.8. bis 6.9.2020 - 
 

Jahresausflug - Erlebnisfahrt per Schiff auf dem Neckar, 12.9. – Anmel-
dung + Infos in der Brücke 
 

10.10. Besuch der Wilhelma – Treffpunkt 11 Uhr am Haupteingang 
 

17.10. Mitgliederversammlung, 15 Uhr in der Brücke (Einladung hier S. 3) 
 

01.11. Stille Stunde zu Allerheiligen, 16 Uhr in der Dreinigkeitskirche in 
Ludwigsburg - eine Lebensfeier für unser Jahr. Anschließend Einkehr. 
 

28.11. Adventskaffee, Beginn 15 Uhr in der Brücke 
 

Stand Weihnachtsmarkt LB – Infos rechtzeitig auf www.die-brücke.org 
 

- Pause zwischen den Jahren: vom 23.12.2020 bis zum 11.1.2021- 
Ab dem 12.1. öffnen wir wie gewohnt. 

 

08.01.2021 Beginn des neuen Jahres in der Brücke mit Jahresessen - 
ab 17 Uhr Einlass , ab 18 Uhr Essen. Anmeldung unbedingt in der Brücke! 
 

Stammtisch im Ratskeller Ludwigsburg: 16. Juni, 11. August, 13. Okto-
ber um 18 Uhr 
Stammtisch im Ristorante Masaniello, Königsträßle 15 (U7 Haltestelle 
Waldau), 12. Mai, 21. Juli, 8. September, 10. November um 18 Uhr 
 

Die Brücke e.V.,  
Büchsenstr. 35, 70174 Stuttgart, Tel.: 0711-295711 
www.die-brücke.org 
Email: bruecke-stuttgart@t-online.de,  
Bankverbindung: Landesbank BW,  
IBAN: DE81 6005 0101 0002 5445 57 / BIC: SOLADEST600 


